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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Berg VI : SV Berg V 
Freitag, 16.09.2022, 20:15 Uhr

Spindler tütet den Sieg für den SV Berg VI ein

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 23:20 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SV Berg VI ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) gegen den SV Berg V. Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe
Hartmut Spindler den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte
auch davon, dass die Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hannemann / Gebhardt hatten gegen Kießling / Erber bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wohlrab /
Spindler und Fiedler / John, die Wohlrab / Spindler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Zwar brachte Alexander Erber Kristina Hannemann phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Kristina Hannemann mit 3:1 durch. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Thomas Wohlrab seinem Gegner Bernd Kießling
letztlich beim 6:11, 11:6, 6:11, 6:11 nicht gefährlich werden. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Tobias Gebhardt kam mit der Spielweise von
Jochen John am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie,
in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Unglücklich war
Hartmut Spindler danach in der Partie gegen Gerhard Fiedler, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Fiedler endete.
Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV Berg VI und SV Berg V in die Box. Fünf Sätze
lang beharkten sich Kristina Hannemann und Bernd Kießling, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Thomas Wohlrab
gegen Alexander Erber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 17:15, 11:1, 4:11, 11:1 nicht
verloren. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Gerhard Fiedler zunächst nicht gut
aus, so gewann Tobias Gebhardt im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Zu
guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Es dauerte eine Weile, bis Hartmut
Spindler den Fünf-Satz-Sieg gegen Jochen John unter Dach und Fach hatte. Mit dem letzten Spiel
des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die
Mannschaft des SV Berg VI zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Berg VI nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während der
SV Berg V vor dem nächsten Spiel, das am 30.09.2022 gegen den TSV Bad Steben IV ansteht, 0:2
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Berg VI bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 27.09.2022 gegen den TuS Töpen II.

 Statistik:
 SV Berg VI

Doppel: Hannemann / Gebhardt 0:1, Wohlrab / Spindler 1:0 
Einzel: K. Hannemann 1:1, T. Wohlrab 1:1, T. Gebhardt 2:0, H. Spindler 1:1 

 SV Berg V
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Doppel: Kießling / Erber 1:0, Fiedler / John 0:1 
Einzel: B. Kießling 2:0, A. Erber 0:2, G. Fiedler 1:1, J. John 0:2


